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Protokoll der 40. Öffentlichen Sitzung des Kommunalen Hochschul- und 

Studierendenbeirates (KHSBR) 

 

Datum:   11.03.2021 

Ort:   WEB - Konferenz 

Zeit:   16:30 –18:15 Uhr 

Anwesenheit:  siehe Anlage 

 

Aufgrund terminlicher Überschneidungen einiger Mitglieder des Beirates wurde die 

Tagesordnung geändert. 

 

Tagesordnung neu 

1 Vorstellung der iba duales Studium 

2 Berichte  

3 Information zum aktuellen Stand Kultursemesterticket 

4 Bestätigung Protokoll vom 14.01.2021 

5 Diskussion zu Visionen Hochschulstadt Erfurt 2030 

6 Ergebnisse Befragung im Rahmen STUFU-Projekt 

7 Sonstiges 

 

 

Frau Prof. Dr. Scheunert von der IUBH wurde als neues Mitglied für Frau Naumann begrüßt. 

 

1 Vorstellung der iba -duales Studium 

 

Herr Weigel, Studienortleiter Erfurt, stellte die iba am Standort Erfurt vor:  

 im Jahr 1998 mit Beschluss der Kulturministerkonferenz akkreditiert 

 seit dem Jahr 2006 als Duale Berufsakademie neben den beiden Standorten 

Heidelberg und Darmstadt in Erfurt ansässig 

 zwei Studienrichtungen: Betriebswirtschaftslehre, Sozialpädagogik & Management 

 mit hiesigen Unternehmen in ganz Thüringen vernetzt 

 wachsender Standort (140 Studierende zur Zeit, soll auf 200 Studierende wachsen), 

neue Studienrichtung am Standort Erfurt geplant 

 größte private Studienakademie 

 auch ohne Pandemie bereits Onlinelehre, keine Vorlesung bisher ausgefallen, sehr 

innovativ unterwegs 

 Umzug auf den Anger geplant 

 freut sich über die Aufnahme in das Netzwerk des Hochschul- und 

Studierendenbeirates  

 

2 Bericht Veranstaltung Bündnis 90/ Die Grünen zu Hochschulstandort Erfurt 

 

Frau Lina Kornmüller  berichtete aus einer Online-Veranstaltung am 18.02.2021: 

 ca. 18 Teilnehmer/-innen 
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 Themenschwerpunkte: Vernetzung, Infrastruktur, Wohnen, Arbeiten, Integration 

ausländischer Studierender 

 Problem: Zusammenarbeit mit der Ausländerbehörde (ausländische Studierende 

brauchen schnellstens Aufenthaltsgenehmigung , um arbeiten zu können) 

 

Frau Osterloh informierte darüber, dass eine "Präsenz" - Gesprächsrunde zur Thematik 

"Internationalisierung" des Erfurter Hochschulsystems vorgesehen ist. Mitglieder des 

Hochschul- und Studierendenbeirat wird die Möglichkeit eingeräumt teilzunehmen.  

 

3 Information zum aktuellen Stand Kultursemesterticket 

 

Frau Osterloh informierte darüber, dass aufgrund der aktuellen vorläufigen 

Haushaltsführung der Abschluss von Verträgen zu weiteren freiwilligen Leistungen 

kommunalrechtlich nicht gestattet ist, auch wenn der Stadtverwaltung keine bzw. geringste 

Kosten entstehen. Dementsprechend wird die Drucksache erst nach Beschluss eines 

Haushaltes für 2021 (und dessen Würdigung durch das Thüringer Landesverwaltungsamt) 

zur Entscheidung durch den Stadtrat auf den Weg gebracht. Dies wird voraussichtlich erst 

im 2. Halbjahr 2021 möglich sein.  

Die Einführung des Kultursemestertickets wird sich somit leider um ein weiteres Semester 

verzögern und erst zum Sommersemester 2022 möglich sein. 

 

4 Bestätigung Protokoll vom 14.01.2021 

 

Das vorliegende Protokoll wurde bestätigt.  

Abstimmungsergebnis: 

  8 x ja 

0 x nein  

0 x Enthaltungen  

 

5 Diskussion zu Visionen Hochschulstadt Erfurt 2030 

 

Wie in der Sitzung am 14.01.2021 festgelegt wurde, sollten bis zum 21.01.2021 Visionen 

zum Hochschulstandort Erfurt 2030 formuliert und diese per Mail Frau Osterloh 

zugearbeitet werden. Anschließend wurden die Vorschläge durch ein Team für die Sitzung 

des Beirates am 11.03.2021 zusammengefasst, strukturiert und im Vorfeld den Mitgliedern 

des Beirates zur Vorbereitung der Diskussion per Mail zugeschickt.  

  

Herr Bespalov zeigte eine Power Point Präsentation zu dem ersten Entwurf der Visionen 

einer Hochschulstadt Erfurt 2030. Anhand dieser erläuterte Frau Vogtschmidt die 

erarbeiteten Vorschläge für Visionen des Hochschulstandortes Erfurt. Insgesamt wurden 

sieben Schwerpunktziele herausgearbeitet, die mit Unterzielen untersetzt wurden (siehe 

Anlage). In der anschließenden Diskussion wurden folgende Fragestellungen/Festlegungen 

herausgearbeitet (Auszug aus der Diskussion): 

  

 Was beinhaltet Garten- Hochschulstadt unter 1.? 

Hier soll nach Auffassung der Diskussionsteilnehmer/-innen die mit der ega (iga), der in 

Erfurt ansässigen Gartenbaufachschule und dem Gartenbaumuseum seit 1900 verbundene 

lange Gartenbautradition in den Focus gerückt und als Alleinstellungsmerkmal unbedingt 

ausgebaut werden. 

 

 Was beinhaltet Bürgerhochschule unter 1.? 

Die Themen "Lebenslanges Lernen" und das Erfurt Kolleg sollen weiter ausgebaut werden 

mit dem Ziel, die Erfurter Hochschulen näher mit Angeboten für die hier lebenden 

Bürgerinnen und Bürger zu bringen. Gute Beispiele existieren bereits. Der Punkt wird als 

sehr wichtig angesehen und mit weiteren Thesen aus der AG Nachhaltigkeit ergänzt. 

 

 Warum wollen wir kein "Harvard des Ostens"?  



Hier gingen die Meinungen der Diskussionsteilnehmer auseinander: Zum einen wollen wir 

kein Elitehochschulstandort sein, zum anderen sollten wir uns in den Zielen nicht 

beschneiden. Zitat: Alle Hochschulen zusammen wollen gemeinsam sehr gut ausbilden!! 

 

 Das Hauptziel "Innovativer Hochschulstandort" ist zu ergänzen. Dazu werden zwei 

Studierende der FHE Ziele erarbeiten und Arbeiten im Rahmen von Bachelor an der 

FHE vergeben. 

 Einige Punkte müssen griffiger/präziser/konkreter formuliert und mit Maßnahmen 

untersetzt werden! Zitat: Wir sollten uns die Zeit nehmen und noch weiter an den 

Formulierungen "feilen". 

 Die Hauptziele 5 und 7 sollten zu einem Ziel "Nachhaltiger Hochschulstandort" 

zusammengefasst werden. 

 Für eine weitere Diskussion zur Vision ist auch die Erarbeitung der Stärken und 

Schwächen aus heutiger Sicht Voraussetzung. Es sollte ein Status Quo – Bericht 

herausgearbeitet werden. 

 Durch Einbeziehung einer/-s Zukunftsforschers/-in sollten Impulse für einen 

zukunftsfähigen Hochschulstandort gesetzt werden. Die heute wirkenden Akteur/-

innen sind eher nicht in der Lage, in die Zukunft zu schauen. Hierzu wird eine noch 

breitere Diskussion gewünscht.  

 

 

Nach einer sehr intensiven Diskussion wurde abschließend Folgendes festgelegt: 

 

1. Hauptziele zusammenfassen und Vorschläge, Ergänzung, Erläuterungen und 

Änderung des am 08.03.2021 an die Mitglieder versandten Thesenpapiers "Visionen 

für den Hochschulstandort Erfurt im Jahr 2030" im Überarbeitungsmodus: Zuarbeit 

an Frau Osterloh bis 09.April 2021 

2. Stärken, Schwächen, Besonderheiten der Erfurter Hochschuleinrichtungen, Status 

Quo: Zuarbeit an Frau Osterloh bis 9. April 2021 

3.  Strukturierung der Zuarbeiten im TeamVisionen und Versand des überarbeiteten 

Papiers an die Mitglieder bis zur nächsten Beratung des Beirates. 

4. Prüfung der Hinzuziehung einer/-s Zukunftsforschers/-in: Vorschläge dazu an Frau 

Osterloh 

 

 

6 Ergebnisse Befragung im Rahmen STUFU-Projekt 

 

Frau Osterloh berichtete, dass die Umfrage zwar durchgeführt wurde, aber die Vorstellung 

der Ergebnisse durch die Studierenden selbst kurzfristig abgesagt wurde. Die Ergebnisse 

liegen vor und werden mit denen der Befragung durch die STURA's abgeglichen und in die 

Beschreibung des Status Quo einfließen. 

 

 

7 Sonstiges  

 

Frau Osterloh berichtete, dass die Fragen für die diesjähriger Wohnungs- und 

Haushaltserhebung formuliert und an die Statistik gegeben wurden. Nach deren 

Aufbereitung liegt jetzt der Fragebogen 2021 mit einem Fragekomplex "Hochschulstandort 

Erfurt" vor.  

Zeitschiene für die Umsetzung: 

• Der Versand ist für den 14.04.2021 geplant.  

• Die Feldphase wird dann bis ca. 30.05. laufen, also ca. 6 Wochen. 

• ca. 4000 Bürger und Bürgerinnen werden angeschrieben. Im Jahr WHE2020 war der 

Rücklauf knapp 35%.  

• Natürlich ist das Antwortverhalten aufgrund der Corona-Situation in der Bevölkerung 

schwer abschätzbar, aber wenn es sich wie beim letzten Mal verhält, sollten ca. 1400 

Personen antworten. 



• Die Auswertung durch das Fachamt der Stadtverwaltung wird (hoffentlich aufgrund der 

Wahlen) bis Ende des Jahres, ansonsten Anfang des nächste Jahres erfolgen. Dies könnte 

auch ab Herbst 2021 durch mögliche Arbeit eines Praktikanten erfolgen. 

 

Die vorliegenden und zugearbeiteten Fragen für eine Befragung der Studierenden durch die 

STURA's werden zusammengefasst und durch diese entsprechend aufbereitet. Dazu wird 

durch Herrn Bespalov eine öffentliche (web-basierte) Diskussionsrunde in der 2. Aprilhälfte, 

26.-30.04.21, als konkrete Veranstaltung des Beirates vorbereitet. 

 

Der Hochschulinformationstag findet am 29.05.2021 digital statt. 

Weiterhin wird vorgeschlagen, da einige neue Mitglieder in den Hochschul- und 

Studierendenbeirat aufgenommenen wurden, die einzelnen Mitglieder und deren 

Hochschulen bzw. Organisationen vorzustellen. Dies wird auf der Tagesordnung der 

nächsten Sitzung des Beirates aufgenommen. 

Die Stadtverwaltung Erfurt sucht für die Landtags- und Kommunalwahl am 26.09.2021 

Wahlhelfer. Interessierte Studierende können sich auf www.erfurt.de das entsprechende 

Antragsformular herunterladen.  

 

Der nächste Beratung des Kommunalen Hochschul- und Studierendenbeirates findet am  

 

22. April 2021, 16.30 Uhr als WEB-Beratung 

statt. 

 

 

 

Die Vorsitzende beendet die Beratung um 18.15 Uhr. 

 

 

 

 

 

gez. Donata Vogtschmidt     gez. Sylke Osterloh 

Vorsitzende KHSB      Hochschulbeauftragte 

 

http://www.erfurt.de/

